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eies! Bird le nep "bier zu dem die 
Ortſchaften St. Albrechter Pfarrdorf, Giſchkau, Nemnade, Rottmans dorf, Ko wall, Matzkau, 
Schönfeld, Borgfeld, Tiefenſee, Stlaſchin, Prangſchin, Jenkau, Schaͤferei Golmkau (zu Bankau 
gehörig) Art ſchau, Bangſchin, Borrenezin, Neri Wohanow, Jetau, Schwintſch, Ruſſoczin, 
Scharfenort, ebenſo fuͤr den Bezirk Bohnſack I, zu welchem die Setfihaften Heubube, Krakauer 
tampe ndi Neufkhr gehoͤren, habe ich einen neuen Termin auf, 10 % 0 S y 

19 % eus maß den 6. Julie d. J., Vormittags 11 Uhr, Alte ì i 
im Kreis⸗Amte anberaumt und, werden ſaͤmmtliche ſtimmberechtigten Elgenthümer; der gengun⸗ 
ten Ortſchaften zum Erſcheinen unter der ee vorgeladen, daß die Ausbleibenden der 
Wahl der Erſchienenen beitreten; muüſſen. 


M 1 N IPS HED 49% Mont 
Š 1 Reuwahl eines Sbhiedemanns fuͤr den Bezit 
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am 28. Juni c., praͤciſe 8 Uhr Morgens, in Groß Golmkau die Kinder; aus“ decent Post, 
lau und Grenzdorf und revidikt die Kinder aus Klein, Mittel⸗ und Groß Golmkau, 
Zakrezewken, Klopſchau und Roſchau. Die Fuhre geſtellt Roſchau in Prauſt 6 Uh 

%% are Morg. zur Hin⸗ u. Groß Golmkau in Groß Golmkau 10 Uhr Morg., ali: CTAN 

am 29, Juni e, präciſe 3 Uhr Morgens, in Käſemark die Kinder aus Letzkau un tenid irf 
Kinder aus Klein. und Groß Zünder und Kaͤſemark, Die Fuhre Helen Klein Zins 
der in Prauſt 514 Uhr Morgens zur Biin 43 , Kaſeark in, Käfemart 6 “übe 
Abends zur Rückteiſe; 3 
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am 1. Juli c., präcite ? Uhr Morgens, in Schuͤddelkau die Kinder aus Wonneberg und Mts 
dorf und rebidirt die Kinder aus Schuͤddelkau, Rambau, Hoch Koͤlpin und Smen, 
gorczin. Die Fuhre geſtelle Rambau in Prauſt 517 Uhr Morgens zur Hin» und 
Schuͤddelkau in Schüddelkau I Uhr Morg. zur Weiterfahrt nach Gluckauz 
am 1. Juli c., präcife 11 Uhr Morgens, in Gluckan die Kinder aus Gluckau, Biſſau, Czapeln, 
Matern und Goldkrug und revidirt die Kinder aus Ramkau und Schaͤferei. Die 
Juhre geſtellt Gluckau in Gluckau 1 Uhr Nachmiktag zur Ruͤckreiſe nach Danzig. 
Danzig, den 14. Juni 1856. . ; SE 
a Der Landrath des Danziger Kreiſes. ; 
In Vertrekung v. Brauchitſch. 


T Stelle des verſtorbenen⸗ Dorfs⸗Geſchworenen Bach ift der Einſaſſe Michael Kreft in Ram 
kau als ſolcher ernannt und vereidigt worden. Tem nee me 
i Danzig, den 6. Juni 1853. 
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zum Schulzen in Woſſitz der Hofbeſitzer Carl Andreas Hein, und zum Schulzen in Steegner, 
werder der Hofbeſitzer Johann Klemnauer beſtellt und verpflichtet worde nn 
Danzig, den 8. Juni 1853. st N j i 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
Ann Vertrekung b. Brauchitſch. 
Di TEER? enn e eE A Be 
ie unberehelichte Anna Roſalie Walter, welche am 8. Mai & in Oliva wegen mangelnder 
Legitimation arretirt und wegen ihrer vorgerückten Schwangerſchaft daſelbſt in Wege der Orts, 
Armenpflege untergebracht werden mußte, hat ſich am 3 dfe. Mts heimlich entfernt und den 
Leuten, bei denen fie untergebracht war, folgende Gegenſtaͤnde entwendet: . 
„ 4 Frauenhemden, zum Theil mit O gezeichnet, einen weißen Piquee⸗Unterrock, einen 
rothen Neſſel⸗Anterrock mit Waften, del Paar baumwollene Strümpfe, drei weiße Schnupf 
tücher, zwei bunte Halstücher von Kaktun. 1 a i 
Die Walter it am 7. April e, aus der Beſſerungs⸗An fart zu Graudenz entane 
angeblich 23 Jahre alt, aus Cantop in Schleſien gebürtig und befindet fid im hoch ſchwangern 


Zuſtande. - i ; 

Saͤmmtliche Polizeibehoͤrden und -Gensd’armen werden ergebenſt erſucht, auf die 
Walter, ſowie auf die entwendeten Sachen zu vigiliren und im Betretungsfalle Nachricht here 
gelangen zu laffen. ram VEE „ E ne ; 
Alge Zoppot, den 3. Juni 1853. an g iz; 
! 1 Roͤnigliches Domainen⸗Rent⸗Amt. Poͤrſchke. ; 


ur Verpachtung des großen Schilfſtücks im Bodenbruch, enthaltend 71 Morgen 276 [IRu⸗ 

hen eulmiſch, bon kichtmeß 1851 ab auf 12 Jahre, ſteht ein Lietkattons Termin 

OD Amen Mlttwoch, den 22. Jun „ Vormittag 11 Uhr, He 

im Rathhauſe bor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. gan. 
Danzig, den 11. Mai 1853. Gemeinde Votſtand. 
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V e FPGS GUDINDE rm ı Bekanntmachung. samgongan Mi 1% % J TER 
om 7. Juni bis etwa Ende Juli dieſes Jahres wird zu Carlsmarkt bei Brieg in Schle⸗ 
ſien, Bienenfreunden, welche die Behandlungsart des daſigen Pfarrers Dzierzon gründlich ken. 
nen zu lernen wuͤnſchen, dazu die Gelegenheit geboten, weniger bemittelten und keine Anſpruͤche 
machenden Lernbegierigen, namentlich Lehrern, auch koſtenfreie Wohnung, ſoweit die Raͤumlich⸗ 
keiten des dazu beſtimmten Gebaͤudes ausreichen, gewaͤhrt werden. Die meiſten praktiſchen 
Handgriffe, namenklich bei Herſtellung kuͤnſtlicher Schwaͤrme, zu ſehen, dürfte die Zeit um Jo⸗ 
hannis, etwa 14 Ta bor und nachher Gelegenheit bieten. Doch werden Faden auch 
Hüßieder Zeit des Sommers diefe andgriffe Jedem gezeigt werden. er 
aoi Berlin, den 9. Juni 1853. in e a bac nn de fon 255 
ane done u Was Landes⸗Oekonomie⸗Collegium. 
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sn der verfloffenen. Nacht ift dem hieſigen Maurermeiſter Naeter aus feinem Stalle Nachſte⸗ 
)) 0 S sat o „ 85 
I) ein ſchwarzer Wallach, klein gedrungen und Tang gebaut, hübſcher Kopf, geflochtene 
2) ein kleiner Kaſtenwagen, der Unterbair alt, der Kasten neu, mil gradèr roher weißbuchener 


Mähne, auf alten 4 Füßen beſchtagen und 7 his 6 Jahre alt 


„Deichſel an der Seite und ſchmalſpurigen Raͤdern; 5 
3) ein Paar neue ſchwarzlederne Arbeitsſielen; $ N HG % 
4) ein altes ſchwarzledernes Geſchirt mit ehemals weiß plattirten Schlüſſeln (ſchon gefleckt) z 
5) eine neue haufene plaktgeftochtene Leine mit blauer Oelfarbe geſtrichen, die Zuͤgelenden 
„rund und ſchwarz geſtrichen; 1 i HHEN Ei 
6) eine wollene braun Farirte Pferdedecke und 
N ein kleines Vorlegeſchloß. — 9 3 
Saͤmmtliche Eivil⸗ und Militairbehoͤrden werden erfucht, auf die geſtohlenen Sachen 
zu 1 ar im Betretungsfalle die Diebe zu inhaftiren und uns hievon ſchleunigſt Nachricht 
zu geben. Fr er = 

Wer zur Wledexrerlangung dieſer en verhilft, erhalt eine Belohnung von 10 rtl. 

Dirſchau, den 5 1653. — SN ei = iz JEL IY ; 
RAED Tun HEA Der Magiſtrat (Polizei: Verwaltung). S 139. DU MIONR 
: an i 174 Diane 130 Schmidt. t 705 ‚ie i)i 


D. ; Ware IE? Nothwendiger Verkauf. dn 4 
Tas Grundſtuͤck ing ten Rehrung in dem Dorfe Letzkauerweide Ro. 99. des Hypothekenbuches, 
gehoͤrig dem Einſaſſen George Müller und „feinen Ehefrau Chriſtine Concordia, geborne Seel, 
ſteht Schulden halber gur nothwendigen Subhaſtation. Das Inſtrument der auf 111. Thaler 
dusgefallenen Taxe und der Hppothekenſchein ſind im Bureau V. bei den Muͤllerſchen Subhaſta⸗ 
tionsakten einzuſehen. „%%% Spa) dit aadar en 50 0 31440 8 
mi Der Bietungstermin wird Se ad i ne en T j 10 108 
i ini? adionide ROn Gepfemher Ladino fiind Sonan, 
bon Vormittags um 11 Uhr an, auf ordentlicher Gerichtsſtelle abgehalten werden. 51 
Danzig, den 2. Mai, 1853. . 5 

5 Anoͤnigl. Stadt, und. Kreis⸗Gericht. I. Abtheilung. 
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De Reparaturbau des Pfarrſtalles ſoll an den Mindeſtfordernden ausgethan werden, wozu 
ein Lieitationstermin auf Dienſtag, den 21. d. Ms, 3 Uhr Nachmittags, an Ort und Stelle 
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feſtgeſetzt worden ift. Unternehmer werden eh n 0 gur un ihrer Border 
gen zahlreich einzufinden. ; dee d inn c 

ilg 2 0 Binde, den 10. Juni 1853. 10 z ie a eee 
n 1 Dob, Rücken Kolleg. e 
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Auction zu Groß Czapielken. i 


Montag, den 27. und Dienſtag, den 28. Juni 1853) Vormittags 10 Uher, Weide 

ich auf freiwilliges Verlangen auf demmherrſchaftlicheen Gute zu Groß Czapielken bei 

Kahlbude an der Danziger und Berenter Chauſſee Se an den Meiſtbietenden B 0 

verkaufen: 

I, ſtarke Arbeitspferde, 24 arte Ochſen, theils im ſchlachtbaren Zuſtande, 10,5 
Kuͤhe, 6. Stuͤck Jungvieh, 7 Schweine, cixea 500 veredelte Schgafe, deren Wolle“ 0 
im verfloſſenen Jahre mit 65 rtl. bezahlt iſt, 12 komplette Arbeits Wagen, 13. 

Pfluͤge, 10 eiſen⸗ und 8 holzzinkige Eggen, 24 Pferdegeſchirre und Lerſchiedenes 0 
Wirkhſchafts⸗ und Hausgeraͤthe. y 

Die Ochſen, Kühe und Schaafe find, in einem ſehr guten Jutterzüſtunde. 3 0 
Fremde Gegenſtaͤnde duͤrfen nicht eingebracht werden. ; 5 

Der Zahlungstermin wird für die mir bekannten Käufer am Auckions⸗ it 
angezeigt. Unbekannte zahlen zur Stelle. Es; 
Joh. Jac. Wagner 1 sonimipatlıs, m 

Breitesthor, 5 


5 FFF 
Auction zu Gr. Schellmuͤhle. 


Montag, den 4. Juli 1853, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf e Ver⸗ 
langen auf dem Gute Gr. Schellmuͤhle, öffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen: 


11 große, febr ſchoͤne Drangenbaͤume, s a uss 


0 0 im Durchmeſſer ſtark, 16 Oleander, wovon der eine 4 Zoll im Durchmeſſer hat, 12 
yrthenbäume, 60 verſchiedene Monatsroſen, 16 hohe Fuchſta, 20 niedere desgl, 5 Fur 
genbaͤume, 39 Pelargonien, 16 Trifoljum incarnatum, 21 Viburnum tines, 10 Hxdrone 
alense, 10 Colla aetheopica, 15 Caesium eolicieum, 8 Fuchsia 5 9 75 hohe, 

22 breite Cactus und mehrere andere kleine Pflanzen in Toͤpfen. 12005 ; 
Vor dem Auktions Termine kann in den Nachmiktagsſtunden an jedem Tage, außer 
Sonntags, die Orangerie in Augenſchein ee, werde) welche Liebhabern wegen ihrer aus» 
gezeichneten Schoͤnheit zu empfehlen Joh. Jac! Wagner, 

aci 2 VVV 
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. Nyſted iſt mit friſchem ſchwediſchen Ss am K lkort f ku: wird di fise 
zum billigſten Preiſe vom Schiff [pentsua A 0 = 5 on = ; 113 
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han? 2272 541081108 EEN minsn mingda 10 ne mi 18. luz j 
; Worn Direction der Achener und Münchener e AAA iu der heften 
Ortſchaft, deren ſaͤmmtliche Beſitzer ihre Gebaͤude bei jener Geſellſchaft berſi chert haben, ein 
Druckwerk nebſt Feuerſpritze, die eiuen Waſſerſtrahl von 50 Juß Dohe wc zum een ge⸗ 
an us was hiermit daukend anerkannt, wird. Jui 
Schönau, den th: Suni! 1853; 15 Der Srtsborfland, Wiens. 
D. Dorfſchaft Aaſemark beabfi tigt eine :Mafferatmankmühte zu wi d u. wollen Gunten 
ber ſich Dienſtag, den 28. Juni, um 10 Uhr Vormitkags, im Schulzenamte daſelbſt einfinden. 
Die Verkaufsbedingungen werden im! Ban ſelbſt bekaunt gemacht werden. 
r A s Schulzenamt. 


1 Sommerbruchbaͤnder mit und. ohne Elfenbein, Nas 
belbtuchbänder; Ruͤckenmafch lten, für angehend Verwuͤchſeng, Gummitrümpfe, 
11 Krampfader⸗ Anſchwellungen) Kloſtirf ES in größter Aus⸗ 


A aid und Khieiigerige Shtoniwente empfiehlt Rob hert Med ing, | 
£ e oBreitesthpr, Herrn Gamm 1870 ben 


Die Berliner panl Hagel Aſſecuranz⸗e Geſellſchaft. 


übernimmt Verſicherungen zu billigen n rannte und ver, guͤtkt er ms Ei 
Paris baar. Aa ers berat 19 5 GD tim 


det ‚Ball, Alfred Reinick, “Suia 487 us 


a * 74 ze [an 911 19 Heli 0 

er ſicherun 8. alt , 9e g e 

Bar e der! 1 8000 H Meg ee omalt, No. kan vom 1. Zum, werden auch 
Verſicherungen auf ec Grundſtuͤcke, gleich ſonſtigen Gebäuden, Mobiliar, lebendem 
und todtem Invent „ Einſchnitt, zul mäßigen Praͤmien ohne Nachſchuß⸗ Verbindlichkeit übernommen. 
Anträge vermitteln“ die verſchiedenen Speeidl-äfgenten im hieſigen Regierungsbezirk, 

Polieen weden ausgeſtellt durch den Haupt⸗Agenten . H. Gottel sene 
Danzig, Langenmarkt No. 33. 
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Dolzverfanf, u 7 
Ae dem Pfarrwalde zu ne e fomen AETAT ‚eine Sunnrität Wägen; Eichen 
und Sichten Klobendolg im Termin bni stailbaiwr 
den 20, Juni c., Vormittags, von 10 Uhr 
in der Pächtetwohnüng zu Popowken (in dem genannten Walde) 1175 an den Sie 
kenden gegen 21 baare Bezahlung verkauft werden und ladet Käufer hiezu ein. 911 ) 
Wegſchaffung Abel Eb ift leicht. nah, der in der Naͤhe des qu. Waldes v 

CNA kal fag fuͤhrenden Ehauſſte zu beruht. ei e ab zu en 
aM 0 der Käufer. : BR 

BI Nieder⸗Prangenau, den 13. Juni 18588. N Tae "195311388 5118570 

Das Kirchen: Kollegium. 
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Des li im Dienſte der Hofbeſitzerin Fee Merchert in Gottswalde geweſene Knecht 
/ Johann Jacob Gagelski ift aus demſelben entlaufen u. augenblicklich nicht zu ermitteln. 

Diejenigen Polizei- und Gemeindebehoͤrden des Kreiſes, in deren Bereich ſich der genannte 
Muer aufhält, werden angewieſen, denſelben ſofort in das Kreis⸗Amt zu geſtellen. 

Gagelski ir in Muͤnſterberg, Kreis Marienburg geboren, 21 Jahr alt, von mittler Sta 
tur, Nafe und Mund gewöhnlid), ſchwarze Augen und dunkelblondes Haar.“ 

Bei ſeiner Entweichung war er bekleidet mit einer blautuch enen Jacke, een mi 
merbeinkleide, grünfuchener Muͤtze mit ledernem Schüde und SUN 

Danzig, den 14. Juni, 1853, 

Der Landrat) des Danziger Kreises, 
In Vertretung v. Brauchitſch. 


Frobepflügen 

in Praust, Dienstag den 21. d. Mis: Nachmittags 4 Uhr, veranstaltet auch 
den jihde landwirthschaftlichen Verein, Sammelplatz: Prauster Bahnhof. 

Es werden nicht allein sämmtliche Vereins-Mitglieder sondern auch 
Alle, die sich für Landwirthschaft interessiren, hierdurch freundlichst ein- 
geladen und gebeten, sich an diesem Probepflügen zu betheiligen, nament- 
lich jedes sich als zweckmässig bewährte Acker-Instrument, sei es Rä- 
der- oder Schwingpllug, Umergrund- oder Kartoffel Pflug, hölzerne oder 
eiserne Egge, Haken, Exslirpalor, Krümmer, Walze, Saemaschine u. s. w. 
mitzubringen und sich ja nicht durch die Voraussetzung, davon abhalten 
zu lassen, dass dasselbe wohl schon in einem Exemplare vertreten sein 
möchte, indem die Erfahrung des letzten Probepflügens gelehrt hat, wie un- 
sicher es ist, die Brauchbarkeit eines Acker- Instruments Wa einem ein- 
nigen Exemplare beurtheilen zu wollen. Fr 

Für Feld, Angespann und Mannschaft, ist Aurel die Frewdlichkeit der 

Prausien ‚Herren: Vereins-Mitglieder reichlich gesorgt, auch ein starker Kraft- 
messer ist bereits beschafft worden. 

Die Wichtigkeit des Probepflügens dark hier wohl nicht mehr er- 
örterb werden und indem wir. hoffen, dass die Witterung uns kein unüber- 
windliches Hinderniss in den Weg legen werde, rechnen wir zuversichtlich 


auf eine rege ee An, au einen sehr pinigen RAIE. dieses Un- 
ternehmens. 


Der Virstand des Dabillek landwlrchschäftlichen: Vereins, 


Redakteur u. Verleger; Kreisſekretair ma Heppin e d. Wedelſchen ae ed Danzig, Jopeng⸗ 
tn N lch 


g 


